
Aufgaben:

1. Fülle die Lücken mit den richtigen Wörtern aus!

2. Scanne den QR-Code zur Kontrolle!

3. Schreibe den Text in dein Heft ab!

4. Formuliere die Inhalte des Textes selbst!

    Nutze dazu alle Lückenwörter!

Quellenangabe: 

Artikel: Kredit (von Felix Heinimann, Patrick Kenel, Beat Rüst u.a.) - dort unter der Lizenz CC-BY-SA

https://klexikon.zum.de/index.php (https://klexikon.zum.de/index.php?title=Kredit&oldid=103873)

Wer einen Kredit aufnimmt, sollte sich immer , ob er

diesen auch zurückzahlen kann. Sonst kann man sich schnell für den

 seines Lebens verschulden.

In dem Moment, wo man einen Kredit aufnimmt, muss man dem Kreditgeber genau

, wozu man ihn braucht. Es wird festgelegt, wie lange

man Zeit hat ihn , wie hoch die Zinsen sind und wie hoch

die monatliche Rate ist. Die  eines Kredits hängt stark

davon ab, wie viel Geld man leiht und wie viel Geld man pro

 zurückzahlen kann. Bei einer teuren Anschaffung wie

einem Haus kann ein  schon mal 20 bis 30 Jahre lang

laufen, bis er ganz getilgt wurde.

So etwas wie  gab es schon im alten Mesopotamien vor

mehr als 5000 Jahren. Damals verlieh man kein Geld, sondern

 an Bauern. Nach der Erntezeit mussten die Bauern eine

größere Menge Getreidesamen wieder . Die ersten

Kreditgeschäfte mit Münzgeld gab es etwa 2000 Jahre später bei den

. Auch die Römer verliehen Geld. Fortan gehörte das

Verleihen von Geld zu jeder .


